
   

 

Veranstalter 

KH Hietzing mit NZ Rosenhügel 
HNO-Abteilung 
Vorstand: Univ.-Doz. Dr. Herwig Swoboda 
1130 Wien, Wolkersbergenstr. 1 
Tel:  01 80110 / 2312 
Fax: 01 80110 / 2669 
Email: khl.hno@wienkav.at 
www.wienkav.at/khr  

Veranstaltungsort 

Spitalskirche des ehem. GZW 
1130 Wien, Versorgungsheimplatz 1 

Abb.: Internet, Wikipedia, MUW, eigene 
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Liederabend in der Versorgungsheimkirche 

Hören und Lebensfreude 
Franz von Sales, Patron der Gehörlosen  

Erstes Buch der Gebärdensprache 1620 

Ludwig van Beethoven *1770 

Spitalskirche zum Hl. Karl Borromäus 

  

Freitag, 24. Jänner 2020, 18 bis 20 Uhr 

 

 

Die Heilung eines Taubstummen 
Storie di San Gioachino, Bibl. N. Turin 

Cristoforo De Predis 1440-86; 1476 

Reducción de las letras y arte para 
enseñar a hablar los mudos, 1620  
Juan Pablo Bonet, Diego de Astor 

Wien – Lainzer 
Versorgungsheimkirche 
Otto Nowak (1874 – 1945) 
Kirchenbau 1902 – 1904 

Juan Pablo Bonet – Cristoforo de Predis – Franz von Sales 
Libro d’Ore Borromeo: XPOFOR DE PDIS MUT. M…S . PINXIm 

hintergrun Einsegungskapelle, August 2019 

mailto:khl.hno@wienkav.at


 

 

 

Am 24. Jänner 2020 fallen drei Gedenkanlässe der 
Gehörlosigkeit an: der Festtag des Patrons der 
Gehörlosen, des Hl. FRANZ VON SALES (1567-1622), das 
400. Jahr des ersten Buches des Sprechunterrichts für 
Gehörlose, der 250. Geburtstag LUDWIG VAN BEETHOVENS, 
der im mittleren Alter sein Gehör allmählich verlor, und der 
100. Todestag des Begründers der akademischen 
Ohrenheilkunde ADAM POLITZER (1835-1920), der 1873 die 
weltweit erste Universitätsklinik für dieses Fach eröffnete. 
Der Benediktinermönch PEDRO PONCE DE LEÓN (C1520-
1584) hatte im Kloster San Salvador de Oña in Burgos die 
erste Schule für Gehörlose überhaupt begründet. 1620 
erschien aus der Feder JUAN PABLO BONETS das erste 
Buch zum Thema. CHARLES-MICHEL DE L’ÉPÉE begann den 
allgemeingültigen und -zugänglichen Unterricht für 
Gehörlose, der 1779 von Kaiser JOSEPH II. nach seinem 
Paris-Besuch 1777 für Wien übernommen wurde. 

Nach einer Übersicht über die Geschichte der Gehörlosen, 
die eine treibende Kraft des Rehabilitationsgedankens war, 
geben die Musiker JOHANNES SCHWENDINGER, Bass, und 
JOHANNES WILHELM, Klavier, die wir von Schuberts 
Winterreise kennen, einen Liederabend zu dieser Vielfalt 
von Anlässen zum Gehör in Musik und Gemeinschaft. 

 
2 DFP-Punkte 

Freitag, 24. Jänner 2020, 18 bis 20 Uhr 

Begrüßung 

P. Edmund Dorner, Rektor der Kirche St. Karl Borromäus 

Zur Geschichte der Gehörlosen und ihrer Seelsorger 
Herwig Swoboda, HNO-Abteilungen Hietzing und Wilhelminenspital 

Hören und Lebensfreude 

Lieder von Haydn, Beethoven und Schubert 

Johannes Schwendinger, Bass 

Johannes Wilhelm, Klavier 

Kirchenrundgang nach dem Konzert 

Wir danken der KLAVIERgalerie für die Bereitstellung des Flügels 
https://klaviergalerie.at 

Eintritt frei 

Hl. Elisabeth 
Hans Rathausky 

Franz von Assisi 

Minoritenkirche 
Wien, 16. Jht. 

 

Adam Politzer 1835-1920 
Ernst Klimt 1887 

Beethoven 1815 

Joh. Th. Lyser 

 

Pedro Ponce de León c1520-84 
J. Samper 1920, Madrid  

https://klaviergalerie.at/

